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CDU schickt Friso Veldink ins Rennen
Der 48-Jährige kandidiert im September für das Bürgermeisteramt in Dörentrup. Die Christdemokraten

nominieren den Ratsherrn einstimmig. Er sieht sich als Teamplayer und setzt auf solide Gemeindefinanzen.

Jens Rademacher

Dörentrup. Für alle, die ihn
nichtkannten,nanntederKan-
didat seinen Namen auch ger-
ne mehrfach: „Ich heiße Friso
Veldink.“ Die Dörentruper
CDU hat den 48-Jährigen ges-
ternAbendeinstimmigalsBür-
germeisterkandidat nomi-
niert. Geht es nach dem Wil-
len den Christdemokraten,
wird Veldink Nachfolger von
Langzeit-Bürgermeister Fried-
rich Ehlert, der in den Ruhe-
stand geht.

Bei der vom CDU-Kreisvor-
sitzenden Lars Brakhage gelei-
teten Versammlung im Bür-
gerhaus durften 31 Parteimit-
glieder ihre Stimme abgeben –
alle wählten Veldink. Einen
Gegenkandidaten gab es nicht.
Damit wird Veldink am 13.
September bei der Kommunal-
wahl antreten. Der Kandidat
wohnt seit 15 Jahren in Dö-
rentrup und arbeitet als land-
wirtschaftlicher Unterneh-
mensberater bei der Landwirt-
schaftskammer. Er ist verhei-
ratet und hat drei Kinder. Seit
2014 ist er Ratsmitglied. Er ist
Vorsitzender des Bildungsaus-
schusses und unter anderem
Mitglied des Haupt- und Fi-
nanzausschusses.

Apropos Namen: „Ich bin
kein gebürtiger Lipper. Sie hö-
renesanmeinemNamen“,sag-
te Veldink bei der Versamm-
lung, an die sich eine lockere
Runde mit Vertretern von Ver-
einen anschloss. Er stamme aus
der Grafschaft Bentheim an der
holländischen Grenze und ha-
be an der Fachhochschule Os-
nabrück Landwirtschaft stu-
diert, stellte Veldink sich vor.
Er wohnt mit seiner Familie in
Spork.

Er betonte, er werde sich im
Falle eines Wahlsiegs für ein
weiterhin gutes Zusammen-
spiel zwischen Rat und Ver-
waltung einsetzen, und hob
seine Kenntnisse von Verwal-
tung und Wirtschaft hervor:
„Solide Finanzen haben für
mich oberste Priorität.“ Er sei
ein Teamplayer: „Der Bürger-
meister ist nicht der Meister al-
ler Bürger“, betonte der Kan-
didat. Stattdessen müsse der
Rathauschef Dienstleister,
Vermittler, Organisator und

Impulsgeber für Verwaltung
und Politik sein. „Das Amt ist
keine One-Man-Show.“

Inhaltlich hob Veldink her-
vor,dassDörentrupsichGedan-
ken über neue Gewerbeflächen
machen müsse – die Gemeinde
habe keine freien Flächen mehr.
Wichtige Punkte seien darüber
hinaus die Breitband-Anbin-
dung und die Familienfreund-
lichkeit. Er werde sich überdies
für eine „solide Sanierung“ der
Straßeneinsetzen,abernichtfür
alle sei die Gemeinde zuständig.

Wichtig sei die Zusammen-
arbeitmitdenNachbarkommu-
nen. Da müsse der öffentliche
Nahverkehr mit guten Busver-
bindungen an erster Stelle ste-
hen. Außerdem wolle er sich für
ein kreisweites Schülerticket
stark machen. Auch für den Kli-
maschutz sei der ÖPNV-Aus-
bau wichtig. Für die Frage, ob
dazu auch die Reaktivierungder
Begatalbahn gehöre, sei die Fi-
nanzierbarkeit entscheidend.

Bereits im Vorfeld hatte die
Dörentruper CDU deutlich ge-

macht, dass der nächste Bür-
germeister aus ihrer Sicht an
die Erfolge von Friedrich Eh-
lert anknüpfen solle. Viel Lob
gab es bei der Versammlung
denn auch für die Leistungen
des aktuell dienstältesten Bür-
germeisters in NRW. Bundes-
tagsabgeordnete Kerstin Vier-
egge sprach von einer „wun-
derbaren Entwicklung“ der
Gemeinde. Als Veldinks
Gegenkandidaten sind Martin
Grohnert (SPD) und Ewa Her-
mann (Grüne) bekannt.

Friso Veldink (Mitte), frisch nominierter CDU-Bürgermeisterkandidat, mit Amtsinhaber Friedrich Ehlert (links) und Gemeindeverbands-
vorsitzendem Klaus Nolting. FOTO: JENS RADEMACHER

Verein will neuen Vorstand finden
Barntrup-Alverdissen. Der
Bürger- und Verkehrsverein
Alverdissen lädt für Freitag, 27.
März, auf 19.30 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung ins
Bürgerhaus, Vordere Straße 4,
ein. In diesemJahr stehenunter
anderem die Wahl des ge-

schäftsführenden Vorstandes,
der Beisitzer und eines neuen
Kassenprüfers auf der Tages-
ordnung.

Weil der jetzige Vorstand
nicht für die Wiederwahl zur
Verfügungsteht, suchtderVer-
ein laut einer Pressemitteilung

Interessierte, die Freude an der
Arbeit im Vorstand hätten.
Auch Nichtmitglieder sind
demnach bei Interesse einge-
laden, sich im Vorfeld mit dem
Vereinsvorstand per E-Mail an
vorstand@alverdissen.de in
Verbindung zu setzen.

Mahlzeit unter Mühlenflügeln
Beim literarisch-kulinarischen Abend in Bavenhausen stellen

Gisela und Volker Aust Texte und Musik zum Thema Mühle vor.

Kalletal-Bavenhausen (wd).
Manch einer der Besucher wird
sich nachher das imaginäre
Mehl aus den Kleidern gebürs-
tet haben: Der „Mühlentag“
der Volkshochschule ist ab-
wechslungsreich und interes-
sant gewesen – und fand doch
nur in der Fantasie statt. Denn
bei dem Abend in Bavenhau-
sen trugen Gisela und Volker
Aust Texte, Märchen und Ge-
dichte zum Thema Mühle vor.
Daneben wurden Liedstücke,
die von Mühlen handeln, ein-
gespielt.

Kooperationspartner des li-
terarisch-kulinarischen
Abends aus der Reihe „DorV-
HS“ (kurz für Dorf-Volks-
hochschule) war der Heimat-
verein Bavenhausen. Gisela
und Volker Aust brachten den
etwa 30 Besuchern im Saal der
Gaststätte Rieke-Schulte Fak-
tenundHintergründeüberden
Bau der Bavenhauser Wind-
mühle näher. Insbesondere das
heutige Wahrzeichen des Dor-
fes stand an diesem Abend im
Mittelpunkt. Die wichtige so-
ziale Stellung, die Mühlenbe-
treiber in früheren Zeiten hat-
ten, wurde aus den histori-
schen Überlieferungen über
den Müller von Sanssouci
deutlich. Dabei kämpfte ein
Müller erfolgreich für den Er-
halt seiner Mühle, die zu nah
am Schloss stand.

Aber auch amüsante Aus-
flüge in die Welt von Wilhelm
Busch mit den Streichen von
Max und Moritz unterhielten
die Anwesenden. Natürlich
fehlte auch die berühmte Ge-
schichte von Don Quichotte
und sein Kampf gegen die

Windmühlenflügel nicht.
In der Mitte der Veranstal-

tung wurde dem kulinarischen
Teil Rechnung getragen. Bei
einer Mahlzeit mit „Wind-
mühlenschnitzel“ konnten
sich die Zuhörer stärken. Im
zweiten Teil wurde es mys-
tisch und geheimnisvoll: Ge-
spannt verfolgten die Besu-
cher die Lesungen des Baven-
hauser Ehepaares aus dem
„Feuerreiter“ von Eduard Mö-
rike oder der Sage von der
„Teufelsmühle“. Koboldge-
schichten wie die von Rum-
pelstilzchen wechselten mit der
schaurigen Geschichte von
Krabat ab. Sogar Goethes Ge-
dicht „Der Edelknabe und die
Müllerin“ kam zu Gehör.

Mit einem Liedbeitrag en-

dete der Abend. Am Anfang
hatte Kalletals VHS-Leiterin
Heiderose Osterhage darauf
hingewiesen, dass Mühlen in
Kalletal von jeher eine große
Rolle spielen. Sorgten diese mit
dem Mahlen des Korns doch
für das Grundnahrungsmittel
Brot.

Als Teil seines Projekts
„Dorf-Volkshochschule“ hat
der Heimatverein bereits zahl-
reiche Kurse durchgeführt.
„Fortgeführt wird dies nun
schon im zweiten Jahr in Ko-
operation mit der VHS“, in-
formierte Volker Aust. Neben
Kochen, Stricken und Nistkas-
tenbau wurden dabei mit gro-
ßem Erfolg auch Tanzschritte
sowie die Sütterlin-Schrift ver-
mittelt.

Die Kalletaler VHS-Leiterin Heiderose Osterhage (stehend) mit Vol-
ker und Gisela Aust. FOTO: WULF DANEYKO

Offenes Singen, 15-16.30 Uhr,
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 2,
Extertal-Silixen.
Wahlausschuss, 19 Uhr, Rat-
haus Barntrup, Mittelstraße
38.

Im Oldtimer-Bulli zum Nordkap
Peter Gebhard berichtet am 31. Januar in Kalletal von seiner Europa-Tour.

Kalletal-Hohenhausen (cbr).
Von Istanbul bis zum Nord-
kap – und das in einem Oldti-
mer: Fotograf Peter Gebhard
aus Paderborn hat die 15.000-
Kilometer-Tour durch 15 Län-
der in 99 Tagen mit seinem 44
PS starken T1-Bulli geschafft.
Von seiner Reise quer durch
Europa berichtet er am Frei-
tag, 31. Januar, in der Veran-
staltungsreihe „Kalletaler Rei-
seschätze“.

ÜberallwährenddieserTour
voller faszinierender Kontras-
te sorgte der T1-Bulli für Auf-
sehen. Peter Gebhard tauchte
in spannende Welten ein und

erzählt bei seinem Vortrag Ge-
schichten von seiner Reise
durch Europa – mal nachdenk-
lich und tiefgründig, mal hu-
morvoll und skurril, wie es in
einer Pressemitteilung heißt.

Fotografisch ist Gebhard
ganz nah an den Menschen und
ihrer Heimat. Erstmals setzte er
modernste Drohnentechnik
für faszinierende neue Per-
spektiven ein: Spektakuläre
Luftaufnahmen und Videosze-
nen zeigen die traumhaften
Landschaften entlang seiner
Route nach Norden. Und am
Ende entdeckt der Bulli durch
Zufall am Nordkap in der Ein-

samkeit der Arktis einen grü-
nen T2-Bus...

Der Reisebericht in der
Grundschule Hohenhausen
beginnt um 19 Uhr. Karten
sind im Vorverkauf für elf Euro
über alle Geschäftsstellen der
Lippischen Landes-Zeitung,
Tel. (05231) 911-113, auf
www.erwin-event.de sowie im
Kalletaler Rathaus erhältlich.
An der Abendkasse kostet der
Eintritt 13 Euro. Einlass ist bei
freier Platzwahl ab 18.30 Uhr.

Weitere Informationen gibt es im
Internet auf der Seite www.peter-
gebhard.de.

Der Bulli hat den Polarkreis erreicht. Peter Gebhard (links) und sein Assistent Daniel Fort freuen sich, dass es
nur noch 1000 Kilometer bis zum Nordkap sind. FOTO: PETER GEBHARD

Chor sucht
Talente aus
der Wanne

Extertal-Silixen. Die Chorge-
meinschaft „Immergrüner Lie-
derreigen“ will mit einer neu-
en Initiative weitere Sängerin-
nen und Sänger gewinnen. Das
„Chorprojekt 2020.0“ richte
sich an „interessierte Badewan-
nen-Talente“, sagte Rolf Ree-
se, Vorsitzender des Männer-
gesangvereins Immergrün Si-
lixen. Der MGV bildet die
Chorgemeinschaft gemeinsam
mit dem Frauenchor Lieder-
reigen Silixen/Kükenbruch.

Das neue Projekt beginnt am
Montag, 23. März, um 19.30
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Silixen, Heinrich-Drake-
Straße 19. Reese zog dabei laut
Pressemitteilung den Kreis
derjenigen, die als Sänger ge-
worben werden können, be-
wusst weit. Grund: Möglichst
viele sollen mitsingen können
bei deutschen Pop-Songs unter
anderem von Max Giesinger,
Nena, Pur und anderen Inter-
preten.DerPlan:NachderPro-
benphase soll beim Herbstkon-
zert mit Gastchören am Sonn-
tag, 6. September, in der
Grundschule Silixen ein mög-
lichst werbeträchtiges Ergeb-
nis präsentiert werden. Der-
zeit hat der MGV Immergrün
Silixen 52 Mitglieder, davon 14
aktive Sänger sowie acht 8 pas-
sive und 30 fördernde.

Neben dem neuen Chorpro-
jekt zelebrieren die Silixer Sän-
gerinnen und Sänger das Him-
melfahrtssingen mit dem Ge-
sangverein Krankenhagen am
Donnerstag,21.Mai–dannseit
60 Jahren. Erneut findet es am
Dorfgemeinschaftshaus in Si-
lixen statt. Zu diesem Anlass
werden die Extertaler Bürger-
meisterin Monika Rehmert
und der Rintelner Bürgermeis-
ter Thomas Priemer Grußwor-
te sprechen.

„Die Mondsammler“:
Konzert fällt aus

Dörentrup-Wendlinghausen.
Die geplante Veranstaltung
„Die Mondsammler“ im
Schloss Wendlinghausen am
Freitag, 7. Februar, ist abgesagt.
Karten, die bei der Lippischen
Landes-Zeitung für das Kam-
merkonzert gekauft wurden,
werden zurückgenommen.

Ziegler tagen im Krug
Kalletal-Harkemissen. Zu sei-
ner Jahreshauptversammlung
lädt der Zieglerverein Harke-
missen für Freitag, 24. Januar,
um 19.30 Uhr ins Gasthaus
Bentorfer Krug (Dammler),
Bentorfer Straße 43, ein. Auf
der Tagesordnung stehen
neben dem Geschäftsbericht
und Neuwahlen des Vorstan-
des auch die Ehrung langjäh-
riger Vereinsmitglieder.

Premiere bei Katholiken
Extertal-Bösingfeld. Ein
deutsch-polnischer Gottes-
dienst steht am Samstag, 25. Ja-
nuar, ab 17 Uhr in der katholi-
schen Kirche in Bösingfeld,Ro-
senstraße 23, auf dem Pro-
gramm. Im Anschluss an diese
Premiere gibt es einen Um-
trunk und polnische Köstlich-
keiten.

Rentenberatung
mit fünf Terminen
Extertal-Silixen. Dieter Heer-
de, ehrenamtlicher Versicher-
tenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund, berät
rund um das Thema Rente. Fol-
gende Termine im Mehrgene-
rationenhaus Silixen, Dietrich-
Bonhoeffer-Straße 2, sind fürs
laufende Jahr geplant: Mitt-
woch,12.Februar,14bis17Uhr;
Montag,27.April,14bis17Uhr;
Montag, 22. Juni, 14 bis 17 Uhr;
Montag, 24. August, 9.30 bis 13
Uhr; Montag, 26. Oktober, 14
bis 17 Uhr. Die Beratung ist für
Versicherteder DeutschenRen-
tenversicherungkostenlos.Mit-
zubringenistlautMitteilungder
Personalausweis und der letzte
Versicherungsverlauf. Eine An-
meldung unter Tel. (05262)
1416 ist erforderlich.

Dorf-Gespräch
in Talle

Kalletal-Talle. Die Dorfge-
meinschaft Talle und die Ge-
meinde Kalletal laden für Sams-
tag,25.Januar,um15.30Uhrins
Dorfgemeinschaftshaus Talle
zum Dorf-Gespräch ein. Bür-
germeister Mario Hecker infor-
miert über das Dorferneue-
rungsprogramm NRW und
weitere Fördermöglichkeiten.
Die Dorfgemeinschaft Talle be-
richtet von den Vorbereitun-
gen für die 800-Jahr-Feier.


